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Schacht BxLxT

160x80x140cm

Schachtdeckel D400KN

Tunnelpauptentwässerung (THE):

Dargestellt ist der Fall mit "Sanierung THE".

Der GQ02 liegt im Abschnitt mit "Neubau THE" - Ausführung des THE-Schachtes

entsprechend Plan 6190 mit Achsabstand zur Tunnelachse 1,75m
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ANBINDUNG GQ AN PJTR

SANIERUNG (ENZUSTAND) FÜR GQ_02 BIS GQ_09

DETAILLÄNGENSCHNITT, M 1:50

DETAILGRUNDRISS

M 1:50

ANBINDUNG GQ AN PJTR

DETAILGRUNDRISS, DETAILLÄNGENSCHNITT

SANIERT (ENDZUSTAND) FÜR GQ_02 BIS GQ_09
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Bestand

Lichtraumprofil

Legende

Abbruch

SANIERUNG

Entwässerung Bestand

Löschwasser

Entwässerung SANIERUNG

Anmerkungen:

Die dargestellten Maße im Bestand wurden aus den Bestandsplänen entnommen - es

sind die Naturmaße zu nehmen. Bei den Betonfestigkeitsangaben gem. Bestandsplan ist

keine Nachhärtung berücksichtigt.

Abkürzungsverzeichnis:

ASN ...Abstellnische

BG ...Betriebsgebäude

LÖWA ...Löschwasserleitung

OBW ...Offene Bauweise

THE ...Tunnelhauptentwässerung

* ...Höhen mit dieser Markierung beziehen sich auf den jeweiligen Fahrbahnrand

Einbauten BuS, nicht Teil dieses Auftrags, Darstellung informativ.

ANSCHLUSS-

DETAIL A

M 1:20

AUSBILDUNG BESTANDSANSCHLUSS

IM FIRSTBEREICH ZUR ENTLÜFTUNG

IM ZUGE DES BETONIERENS

ANSCHLUSS-

DETAIL A

M 1:20

ANSCHLUSS SCHRÄGER BEREICH

ANSCHLUSS-

DETAIL B

M 1:20

2m1m

M 1 : 20

01m
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**...Anschluss nachträglich verpressbar:

Ausführung mit getrennten Verpessschläuchen, um ein

Verpressen in 2 Durchgängen zu ermöglichen. Die

Verpressschäuche sind in eine Dose in der Innenschale

einzuführen und farblich getrennt zu kennzeichnen.
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km 00,000 - 05,536

INHALT / PLANTITEL

1112 8 03 12 8

11 12 814 12 8

12.04.2019 01 Korrektur Höhenkote bei GQ-Anschluss an bestehende Innenschale

Tunnelhauptentwässerung (THE): Dargestellt ist der Fall mit "Sanierung THE".

Der GQ_02 liegt im Abschnitt mit "Neubau THE" - Ausführung des THE-Schachtes

entsprechend Plan 6190 mit Achsabstand zur Tunnelachse von 1,75m.

0226.07.2019 Anpassung Rohbaulichte Tür


